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RITUALFEIER FÜR FRAUEN! 
Wir ehren die Dunkelheit und das Licht  

in uns und um uns.  

Die Wintersonnwende ist eine der heiligsten 
Sonnenfeiern und bezeichnet die tiefste Nacht 
des Jahres. Sie wird auch Mutternacht, 
althochdeutsch Modranecht, genannt. In dieser 
Nacht gebiert die Göttin tief in der finsteren 
Erde, in der stillsten aller Stunden das 
wiedergeborene Sonnenkind. Diesen Mythos 
können wir in allen Kulturen der Welt 
wiederfinden. Am deutlichsten manifestiert ist es 
bei uns in Weihnachten und dem Christuskind. 
Weihnacht ist ja nichts anderes als Weihe-Nacht 
also die geweihte Nacht. Oder wie in vielen 
Weihnachtsliedern besungen die heilige Nacht.  

Das Wissen um die Geburt neuen Lebens 
bindet den Menschen in den Kreislauf der 
Schöpfung ein. Daher ist dieses Fest auch in 
der christlichen Form der Weihnacht für viele mit 
neuer Hoffnung verbunden. Das spiegelt sich 
auch in dem Brauch, immergrüne Zweige ins 
Haus zu holen. Von den Kelten stammen die 
Mistelzweige, die in der Weihnachtszeit an 
vielen Haustüren hängen. Die Barbarazweige, 
die am 4. Dezember, dem Barbaratag, in die 
Vase gestellt werden, sollen bis Weihnachten 
Blüten bekommen.  

MITBRINGEN  
 Gute Schuhe und Kleidung für draussen       

(warmer Pullover, Regenschutz). Taschenlampe 
oder Fackel 

 Eine Rassel, wenn vorhanden 

 Eine Opfergabe für die Göttin 

 Köstlichkeiten für den Festschmaus mitbringen 
(jede Frau sorgt für sich selbst und wir teilen 
zusammen).Teller, Tassen und Besteck nicht 
vergessen. Es gibt eine heisse Suppe.  

Ritualleitung und Informationen: 
Pamela Anna Mara’Lena Guggenheim 

Scheibenstrasse 27, 3014 Bern 
Telefon: 031 / 331 12 98  

www.pamelaguggenheim.ch 
 
 

    Treffpunkt:             Scheibenstrasse 27 
    vor dem Denner, Bern 

Zeit:     19.00 Uhr  
Kosten:     Fr. 50.— pro Person 
 

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei unentschuldigter Absenz 
werden die Kosten in Rechnung gestellt.  

Bei weniger als vier Teilnehmerinnen, behalte ich mir vor, 
das Ritual abzusagen.  

...................................................................... 

Anmeldung: (Jul 2011) 

Name: ............................................................... 

Vorname: .......................................................... 

Strasse: ............................................................ 

PLZ, Ort: ........................................................... 

Tel.P: ................................................................ 

Mobile:............................................................... 

Unterschrift: ...................................................... 

Ich nehme noch .................. Frauen mit. 

Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit:  

Ja  Nein 

Ich biete eine Mitfahrgelegenheit an:  

Ja  Nein  

 


